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Stiftung Christliche Kunst Wittenberg verleiht Kunstpreis 
Kunstpreis geht an den Bildhauer Werner Mally  
 

zum vierten Mal vergibt die Stiftung Christliche Kunst den Preis für außer-
gewöhnliche Leistungen in der Bildenden Kunst. Ausgezeichnet wird der 
Bildhauer, Grafiker und Zeichner Werner Mally für sein künstlerisches Ge-
samtwerk. 
 
Werner Mally ist in Wittenberg kein Unbekannter. Er gestaltete aus ge-
schichtetem Birkenholz die Prinzipalstücke (Altar, Taufe, Kanzel, Leuchter) 
für die Aula des Evangelischen Predigerseminars im Wittenberger Schloss 
(2017). Der Bildhauer hat zahlreiche sakrale Räume auch in Klinikgebäu-
den gestaltet. Seine temporäre Gedenkskulptur RESTLICHT wurde vieler-
orts in Deutschland, Tschechien, in der Schweiz und in Frankreich gezeigt. 
Sie wird ab dem 21. Juni auch in Wittenberg zu sehen sein. Eine umfang-
reiche Ausstellung von Arbeiten auf Papier und Skulpturen präsentiert die 
Stiftung Christliche Kunst in ihren Räumen. 
 

Zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland sowie Arbeiten in öffentli-
chen und privaten Sammlungen, im öffentlichen Raum, Preise und Stipen-
dien, zeugen von dem umfangreichen Oeuvre des Künstlers. In der Kölner 
Galerie Seippel ist aktuell die Ausstellung ‚Werner Mally - Bewegtheit der 
Ruhe‘ zu sehen.  
 

Mally wurde 1955 in Karlovy Vary in der Tschechoslowakei geboren. Seit 
1966 lebt er in der Bundesrepublik. Er studierte visuelle Kommunikation 
an der FHS München; anschließend Bildhauerei an den Akademien in 
München und Wien. 1985 Füger-Prize, Akademie der Bildenden Künste, 
Wien. 1990 erhielt er den Debütantenpreis des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Wissenschaft und Kunst; 1999 Kunstpreis der Evangelisch-Lu-
therischen Kirche in Bayern.  
Mally lebt und arbeitet in München und Oberbayern. 
 

Die Auszeichnung ist vorgesehen für den 21. Juni 2025 in Wittenberg. Die 
Laudatio hält die Kunstkritikerin Noemi Smolik/Berlin. 
 

Bisherige Preisträger des undotierten Kunstpreises der Stiftung Christliche 
Kunst: Michael Triegel, Leipzig (2014); Thomas A. Straub, Köln (2010); Mi-
chael Morgner, Chemnitz (2006). 
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